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„Er ist unser Friede. Er hat den Zaun abgebrochen, der zwischen uns und Gott war“. (Epheser 2 14) 

 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
Kennen Sie „Klein-Berlin“? So nennt man das Dörfchen Mödlareuth an der „Grenze“ zwischen Bayern und 

Thüringen. Durch „Tannbach – Schicksal eines Dorfes“ wurde es 
bekannter. Jahrzehnte lang litten die Bewohner unter der Grenze, 
die mitten durch das Dorf ging, das doch nur etwa 50 Einwohner 
hatte.  
 

Was zusammen gehörte, war praktisch unerreichbar weit 
auseinander. Zaun, Wachposten, Minen, Hunde, Selbstschuss-
Anlagen: sie haben nicht nur hier, sondern an der gesamten 
inner-deutschen Grenze gesagt: „Hier ist Schluss“! 
 

Doch dann geschah ein Wunder: in den Herbst-Tagen des Jahres 
’89, vor genau 30 Jahren, wurde die Grenze abgebrochen, 
und die Mauer wurde geöffnet. Der Checkpoint Charlie in Berlin, 

wo sich einst russische und amerikanische Kampf-Panzer bedrohlich nahe gegenüber standen, ist zu einem 
Museum geworden – ebenso wie das Grenzland-Museum in Mödlareuth… 
 

Ganz am Anfang der Bibel wird auch von einem „Grenzzaun“ gesprochen. Der wurde jedoch nicht aus 
ideologischen, sondern aus geistlichen Gründen hochgezogen, weil Gott und Mensch getrennt wurden, 
durch die Sünde.  
 

Aber Gott schmerzt diese Trennung. Seit der Schöpfung wollte er mit den Menschen eine Beziehung 
haben. Der Cherub mit dem flammenden Schwert lässt wohl zu Recht keinen Zutritt zum Paradies zu. Aber 
das Herz Gottes schlägt für uns, und er will diese Grenze überwinden. Und so macht er sich selber auf, in 
Jesus, und kommt auf die Welt, mit diesem Ziel:  
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Gott und Mensch – was doch eigentlich zusammen gehört – soll auch wieder zusammen kommen. Es ging 
jedoch nicht so wunderbar friedlich und ohne Blutvergießen zu, wie vor 30 Jahren. Jesus hat sich so 
in den Dienst der Befreiung hinein gegeben, dass er dafür sein Leben gab.  
 

Aber für uns bedeutet das: Da ist nun kein Grenzzaun mehr, und da steht kein Cherub mehr. Die 
„Sperrzone“ (wie auf dem Bild) ist aufgehoben. „Jesus hat den Zaun abgebrochen, der zwischen uns und 
Gott war“. Jetzt heißt es: „Eintritt frei“! Ist das nicht ein noch größeres Wunder? 
 

Gott sei Dank für den Tag der Wieder-Vereinigung: vor 30 Jahren, und im Jahre 30, dort in Jerusalem.  
Seien Sie dem versöhnenden Gott anbefohlen!  

  
 
Erntedanksammlung  
 
Am Freitag und Samstag vor dem Erntedankfest, also am 4. und 5. Oktober, sammeln wir wieder  
für die Wärmestube in Ansbach.  
Sammeln dürfen wir fast alles. Am wichtigsten sind aber weiterhin haltbare Lebensmittel in der noch 
verschlossenen Orginalverpackung: z.B. Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Salz, Essig, Öl, Kaffee. Auch Servietten, 
Papiertaschentücher, Senf, Maggi, Pudding, Ketchup, Tomatensauce, Dosenwurst, Margarine, Obst, 
trockener Kuchen, Milch usw. dürfen für die gesammelt werden.  
Wer etwas in eine Spendendose geben will, darf wissen: auch diesmal geht der Erlös je zur Hälfte an die 
Wärmestube und an die Jugendarbeit in der Kirchengemeinde 
Brodswinden.  
Nach Stand der Dinge kann in allen 7 Dörfern gesammelt werden, 
hoffentlich auch in allen Straßen.  
Wer etwas direkt am Gemeindehaus abgeben möchte: Am Freitag 
zwischen 16.15 und 18.15 Uhr und vor oder nach dem Gottesdienst 
beim Kirchenkaffee – auch möglich.  
Zum Erntedankgottesdienst dürfen, wie immer, dann die 
(geschmückten?) Wägen mit Kindern in die Kirche einziehen.  
Bei weiteren Fragen bitte an Klaus Hufnagel wenden, Tel. 77097. 
Schon jetzt sagen wir Danke für alle Gaben und ihr Vertrauen.  
 
 
Kurzinfo Pfarrbüro 
 
Die Bürozeiten unserer Sekretärin, Frau Einzinger, haben sich leicht verschoben.  
Sie ist jetzt erreichbar am Montag und am Freitag (statt Donnerstag), jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Termine im Lummerland 
 
16.-23.10. In dieser Zeit finden die Lummerland-Familien eine Buchausstellung der Buchhandlung 
Schreiber in unserem Eingangsbereich vor. Es werden Bilderbücher zum Thema Pelzmärtel und 
Weihnachten ausgestellt und sie können von Ihnen erworben werden. 
 

16.10. Ein neuer Kindergartenbeirat wird gewählt, und die Eltern erhalten auch Informationen in den 
einzelnen Gruppen. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
 

04.+ 07.11. Jeweils um 14 Uhr sind die Eltern der Lummerland-Kinder 
herzlichst zum Laternen basteln eingeladen. Gemeinsam mit Ihrem Kind 
können Sie die von den Kindern vorher bestimmte Laterne an einem der 
beiden Tage im November dann basteln. Über viele bastelbegeisterte Eltern 
würden wir uns sehr freuen. 
 

11.11. Pelzmärtel und Laternenumzug 
Am Vormittag besucht der Pelzmärtel die Kinder in den Gruppen. Er hat sicher 

wieder sein goldenes Buch dabei, aus dem er vorlesen wird. Was er wohl in seinem Sack hat…? Wir werden 
es erleben. Um 17.00 Uhr findet unser Laternenumzug statt. Wir laufen vom Kindergarten weg durch die 
Straßen Brodswindens in Richtung Kirche. Dort versammeln wir uns am Platz vor dem Gemeindehaus. Wer 
gerne mitlaufen möchte, ist herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen. Gerne nehmen wir auch 
gesangliche Unterstützung an. 
 

30.11. Weihnachtsmarkt 
Der Kindergarten beteiligt sich mit einem Bastelangebot und mit einer Bude. Kommen Sie gerne vorbei und 
genießen Sie mit Ihren Kindern eine Waffel, die Kinder können im großen Saal im Gemeindehaus eine 
Kleinigkeit gestalten. 
 

Ein neues Gesicht in der Nepomuk-Gruppe 
 
Hallo, mein Name ist Monika Weiß und ich unterstütze seit dem 2. 
September die Nepomuk-Gruppe als  Praktikantin. Ich bin 19 Jahre 
alt und komme aus Bechhofen an der Heide. Meine Muttersprache ist 
russisch. 
Meine Hobbys: Tanzen, Lesen, Zeichnen, Musik, etwas mit Freunden 
unternehmen. Seit September 2018 bin ich an der Fachakademie 
Hensoltshöhe in Gunzenhausen.  
In meinem ersten Sozialpädagogischen Seminar war ich im 
Kindergarten St. Johannis in Bechhofen. Am Ende dieses Jahres 
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werde ich meine Kinderpfleger-Prüfung hier im Kindergarten Lummerland ablegen. 
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit vielen schönen Momenten mit Ihnen und Ihren Kindern. 
Bei weiteren Fragen zu meiner Person können Sie mich gerne ansprechen. 
 

Ein neues Gesicht in der Jim-Knopf-Gruppe 
 

Liebe Gemeinde, 
mein Name ist Moritz Wuttke, ich bin 27 Jahre alt und wohne 
aktuell in Langfurth. Ich habe Anfang September das 2. Jahr des 
Sozialpädagogischen Seminars, mit dem Ziel Erzieher zu werden, 
begonnen. Im Zusammenhang damit arbeite ich auch das gesamte 
Jahr im Kindergarten in Brodswinden, hauptsächlich in der Jim Knopf 
Gruppe. Für den Unterricht besuche ich ca. alle zwei Wochen die 
Fachakademie in Neuendettelsau, um das notwenige Hintergrund-
Wissen zu erhalten. 
Vor meiner Ausbildung zum Erzieher habe ich bereits die letzten acht 
Jahre im sozialen/pädagogischen Bereich gearbeitet, unter anderem 

in einem Förderzentrum, in Wohnheimen für Kinder und Jugendliche sowie an einem Gymnasium.  
Die kommende Arbeit mit den Kindern und dem Team des Kindergartens ist dennoch eine neue Erfahrung 
für mich, bei der ich hoffentlich noch einiges lerne und auf die ich mich sehr freue.  
Es grüßt Sie, 
Moritz Wuttke 
 
Abenteuer auf unserer Insel 
 
Ein neues Jahr im Lummerland hat begonnen und wir haben einige Veränderungen auf der Insel zu 
entdecken. Es gibt „neue“ große Vorschulkinder, die ihre neue Rolle finden, sich einleben und immer mehr 
Verantwortung übernehmen. Das ist sowohl für die Kinder selbst, als auch für die anderen Kinder der 
Regelgruppen eine spannende Zeit. 
Ein paar Kinder der Jim-Knopf-Gruppe haben in den Regelbereich gewechselt und finden dort in der Lukas- 
und der Nepomuk-Gruppe nun ihren Platz. Sie sind jetzt „groß“ und entdecken andere Teile unserer 
schönen Insel und finden neue Freunde. 
Das an sich sind schon spannende Veränderungen, doch auch die Jim-Knopf-Gruppe hat einige neue Kinder, 
die sich nun nach und nach einfinden und anfangen sich wohlzufühlen. Zwar gibt es noch ab und an 
Trennungsschmerz, aber die Tränen trocknen schnell und weichen einem freudigen Spiel mit den anderen 
„Knöpfen“. 
 

Das Team hat auch Veränderungen, in Form von zwei neuen Jahrespraktikanten, Monika Weiß und      
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Moritz Wuttke und der neuen Leitung Bianca Suschinsky.  
 

Somit sind in der Nepomuk-Gruppe Marion Scheuerlein, Elisabeth Ambros, Franziska Grüber, sowie Kerstin 
Dorn und Monika Weiß. In der Lukas-Gruppe sind für die Kinder Bettina Krug, Ulrike Wolf, Monika Moos und 
Brittney Rank da. Die Jim-Knopf-Gruppe wird von Bianca Suschinsky, 
Cathleen Wessels, Nicole Krüger und Moritz Wuttke betreut. 
 

So befinden wir uns gerade in einer spannenden Kennerlernphase und 
haben jeden Tag viel zu entdecken. Besonders gefreut hat sich das Team 
über die Besuche von ehemaligen Vorschulkindern, die jetzt Schulkinder 
sind. Stolz präsentierten sie ihre Schulranzen und Schultüten und teilten 
mit Ihren Freunden die Schätze in Form von Naschereien. Interessiert 
lauschten die Kinder, was die Schulkinder erzählten. 
 

Derzeit bereiten wir uns schon auf die Herbst- und Erntedankzeit vor. 
Besonders das Thema „Apfel“ beschäftigt uns intensiv. Wir lernen ein 
neues Fingerspiel dazu und singen ein Lied von bunten Herbstdrachen, um 
den Herbst bei uns zu begrüßen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne bunte Herbstzeit. 

Es grüßt sie der Kindergarten Lummerland 

 
Dankeschön 
 

Es ist mir noch ein großes Anliegen mich ganz herzlich bei allen zu bedanken, die meine Abschiedsfeier in 
der Kirche so grandios gestaltet haben: 
Bei meinen ehemaligen Team für die Planung, das lustige Lied, das stimmungsvolle Gedicht, die Blumen 
und vieles mehr. Vor allem für das tolle Geschenk das schon ausgiebig genutzt wird. 
Bei Cathleen, Nicole und den Kindern der Kleinkindgruppe für die fantasievollen und guten Wünsche auf 
dem Blumenbild und der schönen Sonnenblume. 
Bei den Kindergartenkindern für das schöne Lied 
Bei Herrn Pfarrer Grimm für die herzlichen Worte und die großartigen Geschenke. 
Danke auch an den Kirchenvorstand, besonders an Sabine Bergmann. 
Beim Elternbeirat für die netten Worte, das wunderbar gebundene Erinnerungsalbum und ganz besonders 
für das schmackhafte und grandiose Buffet nach dem Gottesdienst. Ebenfalls für das gemeinsame und 
gemütliche Beisammensein, es war super organisiert und sehr schön. 
Bei Heidi Uhl und Helmut Krug für das praktische Geschenk 
Bei allen Kindern, Eltern und Gästen die am Gottesdienst teilnahmen. 

Eure Hedwig Reiß  
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Kirchgeld  
 
Liebe Gemeinde-Mitglieder!  

Danke allen, die im vergangenen Jahr (auch) durch das Kirchgeld ihre Gemeinde 
unterstützt haben. Es erbrachte insgesamt 7.309,-- €. Wie 2018 soll es auch heuer  
für unsere Jugend und für das Gemeindehaus bestimmt sein. 

Wie Sie vielleicht wissen, ist das Kirchgeld eine Ortskirchensteuer. Es erfolgt hier also 
kein Aufruf zu einer weiteren Spende. Trotzdem kann man den Kirchgeld-Betrag 
beim Finanzamt wie eine solche angeben. 

In Bayern ist es so geregelt, dass 1% der Steuer, die der Kirchensteuer-Pflichtige zu 
zahlen hat, nicht automatisch nach München abgeführt wird, sondern beim 
Steuerzahler verbleibt, um es vor Ort dann als Kirchgeld zu verwenden. Es 
„verliert sich“ also nicht in einem großen Topf in München, sondern bleibt in der Heimatgemeinde. 

Vielen Dank, wo Sie die Gemeindearbeit mit Ihrer Ortskirchensteuer unterstützen.                                               
Weitere Infos stehen auf dem Brief aus München ... 

Im Namen des Kirchenvorstandes, Pfr. Rainer Grimm 

 
Freier Gottesdienst im Freien 
 

Einen super Gottesdienst erlebten wir am 28. 
Juli im Freien. „Claffheim“ hatte geladen, 
und viele sind gekommen. Der Gottesdienst 
wurde mit ausgestaltet von der Band, die die 
neueren Lieder begleitete. Die Predigt ging, 
anhand der Kundschafter, die Mose einst 
ausgesandt hat, um Er-mutigung und Ent-
mutigung. Christen soller Ermutiger sein, so 
wie die Bibel sie immer wieder ermutigt. 
Beispiel: Jos. 19: „Lass dir nicht grauen, und 
entsetze dich nicht“! Jes. 4031: „Die auf den 
HERRN harren, kriegen neue Kraft… “. Joh. 
1633: „In der Welt habt ihr Angst, aber seid 

getrost: Ich habe die Welt überwunden“. Jes. 353: „Stärkt die müden Hände, macht fest die wankenden 
Knie, und sagt zu den verzagten Herzen: Seht, da ist euer Gott“! Im Anschluss an den Gottesdienst gab es 
noch ein leckeres Weißwurst-Frühstück, das viele in dem herrlichen Ambiente genossen. Bald wieder! 
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Frauenkreis 
 
Rückschau 
Im September war der Frauenkreis in Herrieden und besuchte den Hortus Felix von  
Markus Gastl. Unter seiner Führung erfuhren wir mehr vom 3-Zonen-Modell, das Markus  
Gastl für seinen Garten entwickelt hat. Außerdem konnten wir sehen wie eine Mulchwurst  
entsteht und wie nützlich sie für den Ertragsgarten ist. Da wir auch noch Zucchini- und  
Tomatensamen geschenkt bekommen haben, denken vielleicht einige nächstes Jahr bei der  
Ernte an den Besuch des Gartens. 
 
Termine 
Am 8. Oktober werden wir uns ab 19.30 Uhr mit einem Thema befassen, das in den letzten Jahren durch 
die Zuwanderung sehr aktuell wurde. Wer ist Gott für uns? „Das christliche Gottesbild – im Vergleich“. 
Karoline Stiegler wird uns an diesem Abend informieren.  
 
Terminänderung 
Der Frauenkreis im November findet nicht, wie angekündigt, am 12. November statt, sondern erst am  
19. November um 19.30 Uhr. Frau Oberin Erna Biwald von der Diakonie Neuendettelsau wird den 
Abend mit dem Thema: „Diakonissen gestern – heute – morgen“ gestalten. Sie gibt uns einen kurzen 
Einblick zur Entstehung des Mutterhauses und der Mutterhausgeschichte, erläutert die Situation von heute 
und gibt uns ihre Ideen für die Zukunft der Diakonissen mit auf den Weg.  

 
Frauenfrühstück 
 
Am 6. November findet das nächste Frauenfrühstück statt. Wir haben dazu als Referentin 
Frau Irmgard Schülein aus Langfurth (Ammelbruch) eingeladen. Sie ist bei der Liebenzeller 

Mission angestellt und zur Zeit in der Frauenarbeit tätig. Das Thema lautet: „In der Verantwortung vor 
Gott meinen Weg gehen“. Frau Schülein lebte mit ihrer Familie 25 Jahre in Papua-Neuguinea und wird 
uns auch von dieser Zeit einiges berichten. Herzliche Einladung an Alle.  

 
Kirchlicher Nachwuchs 
 
Am 15. September war der Startgottesdienst zum kirchlichen Unterricht, der von  
einer super jungen Nachwuchsband musikalisch ausgestaltet wurde. Zu den 10  
Jungs im Konfirmanden-Unterricht haben sich nun 5 Mädels und 2 Jungs  
dazu gesellt. Willkommen, und eine gesegnete Präparanden-Zeit! 
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Senioren-Nachmittag 
 
Bei unserem letzten Nachmittag im September entführte uns Werner 
Wöhrer durch einen sehr interessanten Vortrag mit Wort und Bild nach 
Schottland und in die Highlands. Eine Teilnehmerin hatte sich vorher schon 
in die passende Schale geworfen. Wie immer gab es „nebenbei“ leckere 
Spezialitäten aus den heimischen Backstuben. Danke an alle BäckerInnen, 
an unseren Referenten und an die fleißigen Mitglieder des Teams. 
 

Am 24. Oktober werden wir den Senioren-Nachmittag mit einem 
Abendmahl in der Kirche beginnen und dann noch im Gemeindehaus 
zusammen sein. 
 
 
Hilfstransport Siebenbürgen 
 
Im Juli fand unsere Sammlung für die Hilfsaktion für den Diakonie-Verein Karlsburg in Siebenbürgen statt. 
Gesammelt wurde in der Scheune von Fritz Prägert neben dem Pfarrhaus. Es beteiligten sich viele 
Gemeinden aus unserem Dekanat, und über den Aufruf in der FLZ kamen bis zum Verladetag so viele 
Sachen zusammen, dass wir einen Großlaster mit 100 m³ füllen konnten. Dank vielen Helfern aus unserer 
Gemeinde konnten wir an einem Nachmittag alles aufladen und den Transport losschicken. Am nächsten 
Tag erreichte uns die Nachricht, dass alles wohlerhalten bei Pfr. Gerhard Wagner im Diakonie-Verein in 
Karlsburg (rum. „Alba Julia“) angekommen war. 
Herzlichen Dank allen, die mit Sachen, die sie nicht mehr brauchten, anderen Menschen helfen konnten. 

Pfr. Hans Schneider 
 

Brücke zum Nächsten 
 
Dieses Jahr feiert die „Brücke zum Nächsten“ ihr 30-jähriges Bestehen. Damit dieses Fest für unsere Gäste 
ein unvergessliches Erlebnis wird, brauchen wir Sie. Seien Sie dabei, wenn wir am 24. Dezember in 

festlicher Atmosphäre Weihnachten feiern. Wir werden Lieder singen, ein edles 
Buffet haben, eine Andacht, und natürlich gibt es auch eine Bescherung.  
Das erste Mitarbeitertreffen ist am Mittwoch, den 14. Oktober. Weitere Termine 
sind am Montag, den 11. November und am Dienstag, den 10. Dezember. Die 
Treffen sind in der Lifechurch Ansbach, Türkenstraße 18, um 19.30 Uhr. Weitere 
Infos gibt es auf unserer Homepage unter: bzn.ea-ansbach.de. Wir freuen uns 
auf Sie,  

David Jess und Bernd Hochreuther  
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Kurz notiert 
 

 
Sonntag, 13. Oktober, 17.00 Uhr: „Lights of  
Gospel“, Gospel-Konzert in unserer Kirche 
 
Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr:  
Präparanden-Elternabend im Gemeindehaus  

 
Hausabendmahl: Melden Sie sich bitte, wenn Sie  
in der Hausgemeinde eine kleine Feier wünschen.  
 
Donnerstag, 31. Oktober, 19.00 Uhr: Dekanats- 

weiter Kantaten-Gottesdienst zum Reformationsfest in St.  
Johannes, mit einer Bach-Kantate (Leitung: Carl Friedrich Meyer).  
Prediger: Landes-Jugendpfarrer Dr. Johannes Fritsche. Liturg: Dekan  
Hans Stiegler  
 
Mittwoch, 6. November, 19.30 Uhr: Konfirmanden- 
Elternabend   
 
Donnerstag, 14. November, 19.30 Uhr:  
Mitarbeiter-Treffen   
  
Sonntag, 24. November, 18.00 Uhr:  
Mitarbeiterdankfeier: Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Kirchengemeinde sind herzlich zur alljährlichen Dankesfeier eingeladen.  
                     Am letzten Sonntag des Kirchenjahres, also am  
                       24. November, treffen wir uns ab 18.00 Uhr im  
                      Gemeindehaus, zum Danke-Sagen, zum Miteinander- 
                     Feiern und zum Austausch. Es wird noch eine  
                 schriftliche Einladung folgen, an die auch eine  
Rückmeldung angeheftet ist. 
 
Samstag, 30. November, Weihnachts- 
Markt auf dem Dorfplatz. Start in der Kirche  
mit adventlicher Musik. 
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10 - Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
an unsere Geburtstags- „Kinder“... 

 
… im Oktober 

 

01.10.  Emma Schletterer, Winterschneidbach   zum 83. 
02.10.  Erika Reuter, Brodswinden     zum 71. 
02.10.  Renate Schwarzfischer, Brodswinden   zum 70. 
04.10.  Else Meyer, Brodswinden     zum 85. 
05.10.  Elsa Schiefer, Wallersdorf     zum 73. 
06.10.  Fritz Käßer, Brodswinden     zum 81. 
08.10.  Rosemarie Heidingsfelder, Winterschneidbach  zum 80. 
09.10.  Kurt Lutz, Claffheim      zum 79. 
11.10.  Hermann Daum, Höfstetten     zum 81. 
12.10.  Marga Herrmann, Brodswinden    zum 72. 
13.10.  Georg Heidingsfelder, Claffheim    zum 88. 
16.10.  Babette Ringler, Claffheim     zum 87. 
16.10.  Klaus Singer, Brodswinden     zum 74. 
18.10.  Lina Sturm, Claffheim     zum 71. 
20.10.  Waltraud Geier, Brodswinden    zum 71. 
30.10.  Werner Herzog, Claffheim     zum 70. 

 
… im November 

 
02. 11  Karl Gärtner, Wolfartswinden    zum 74. 
12.11.  Georg Rüger, Wallersdorf     zum 93. 
18.11.  Ruth Hörner, Wallersdorf     zum 72. 
20.11.  Horst Redlingshöfer, Winterschneidbach   zum 80. 
20.11.  Monika Flühr, Wolfartswinden    zum 70. 
22.11.  Karl Hübner, Höfstetten     zum 86. 
23.11.  Erwin Schäff, Brodswinden     zum 76. 

 

 
Auf dieser Seite werden regelmäßig die Kirchengemeinde-Mitglieder ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht. Diese 

Information im Gemeindebrief wird weitgehend gern angenommen. Auch aufgrund der Datenschutzverordnung weisen 
wir darauf hin, dass Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt melden, wenn Sie keine Veröffentlichung (mehr) wünschen. Danke. 
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                Gottesdienste in unserer 
                    Bartholomäus-Kirche 

 
… im Oktober 
 

6. Oktober  9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Pfarrer Grimm 
 Erntedankfest, anschließend Kirchenkaffee   

13. Oktober  10.00 Uhr Freier Gottesdienst – in der Kirche Pfarrer Grimm 
20. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst, mit Chor „Unterwegs“ Theologin Anschütz 
27. Oktober  9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Grimm 
  
13. Oktober  9.30 Uhr Kindergottesdienst  

 
... im November 
 

3. November  9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest Pfarrer Grimm 
10. November  9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Lektor Bergmann  
17. November  9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag, Pfarrer Grimm 
 mit anschließender Gedenkfeier  
20. November  19.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag, Pfarrer Grimm 
 mit Beichte und Abendmahl (Wein)  
24. November  9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, mit  Pfarrer Grimm 
 Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen  
 Kirchenjahres 
 
10. November  9.30 Uhr Kindergottesdienst 

 
... und Anfang Dezember  
 

1. Dezember 9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent Pfarrer Grimm 



12 - Jungschar / Kinderstunde

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

………………………………………………………………………….……………………………………………………………… 

 

    

 

 

Für alle Kinder im Alter der 1. bis 3. Klasse! 
Wir laden DICH ganz herzlich zur Kinderstunde  

in Brodswinden ein! 

WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

***SPASS***ACTION***SINGEN***KREATIV***ABWECHS

LUNG***COOLE LEUTE***GESCHICHTEN AUS DER 

BIBEL***UND VIELES MEHR!*** 

FÜR ALLE IN DER 4.–6. KLASSE! 

JUNGSCHARRAUM 
IM GEMEINDEHAUS 

BRODSWINDEN 

(1.Stock) 

FREITAGS 
16.30-18.00 UHR 

AUSSER IN DEN FERIEN 
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………………………………………………………………………….……………………………………………………………… 

 

    

 

 

Für alle Kinder im Alter der 1. bis 3. Klasse! 
Wir laden DICH ganz herzlich zur Kinderstunde  

in Brodswinden ein! 

WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

***SPASS***ACTION***SINGEN***KREATIV***ABWECHS

LUNG***COOLE LEUTE***GESCHICHTEN AUS DER 

BIBEL***UND VIELES MEHR!*** 

FÜR ALLE IN DER 4.–6. KLASSE! 

JUNGSCHARRAUM 
IM GEMEINDEHAUS 

BRODSWINDEN 

(1.Stock) 

FREITAGS 
16.30-18.00 UHR 

AUSSER IN DEN FERIEN 

Die Kinderstunde findet jeden Freitag statt 
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus Brodswinden. 

Wir spielen zusammen, singen Lieder hören  
Geschichten aus der Bibel und erfahren was über Gott. 

                                  Schau doch einfach mal vorbei – Wir freuen uns schon darauf. 
                                                      Die Kinderstunden-Mitarbeiter 

………………………………………………………………………….………………………………………………………………………………………….  



14 - Teenkreis / Kinderbibeltag

 
…………………………………………………………………………………………………………………………………….…….……………………………………………… 

 

 
 

 
Wann: Mittwoch, 20. November 2019 von 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr  

(Buß- und Bettag -> schulfrei) 
Wo:  Gemeindehaus Brodswinden 
Alter: 1. bis 6. Klasse  
Kosten: 5 Euro 
 

Ansprechpartner: Benita Schuppener (0170/4674426) 
Anmeldeschluss:   15. November 2019 

Die Kinder können ab 7.30 Uhr gebracht werden. 
Wie jedes Jahr wollen wir den Kindern durch Anspiel, Lieder, Spiele und Bastelarbeit am 
Kinderbibeltag eine biblische Geschichte weitergeben. 
Auch kommt das Essen kommt nicht zu kurz: Wir starten mit einem gemeinsamen FRÜHSTÜCK,  
nach der Gruppenstunde gibt es Mittagessen und zwischen durch auch einen Snack. 

Es wird ein actionreicher und abwechslungsreicher Tag! 
 

Wir freuen uns darauf!  
 
Den Anmeldeabschnitt bitte mit 5 Euro (in einem Umschlag mit Namen) ans Pfarramt Brodswinden 31 oder in der 
Jungschar, Kinderstunde oder im Kindergottesdienst abgeben. 
 

(Kinder aller Konfessionen sind eingeladen!) 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldeabschnitt abtrennen, Info (oben) behalten 

Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Kinderbibeltag am 20.11.2019 an. 

______________________________________________________________ 
Name, Straße, Hausnummer und Schulklasse 

 

Im Notfall bin ich unter folgender Rufnummer sicher erreichbar: _____________________________ 
                                                                                                          Telefonnummer 

 

Mein Kind hat folgende Allergie/ Unverträglichkeit:__________________________________________________ 
 

_________________________________________________________________________________________ 
Ich bin damit einverstanden, dass Bilder vom KiBiTag auf dem mein Kind zu sehen ist im Gemeindebrief veröffentlicht 
werden dürfen: □ ja      □nein 
 
Ich lege 5,- Euro Anmeldegebühr bei. 
Mein Kind bleibt während der ganzen Veranstaltung dabei.  
Sollte mein Kind an diesem Tag verhindert sein, rufe ich rechtzeitig vorher an. 
(Die Anmeldegebühr wird nicht zurückerstattet) 
 
 

_______________________________________ 
Ort, Datum + Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 



Kinderbibeltag - 15

Die Kinder können ab 7.30 Uhr gebracht werden. 
Wie jedes Jahr wollen wir den Kindern durch Anspiel, Lieder, Spiele und Bastelarbeit am 
Kinderbibeltag eine biblische Geschichte weitergeben. 
Auch kommt das Essen kommt nicht zu kurz: Wir starten mit einem gemeinsamen FRÜHSTÜCK,  
nach der Gruppenstunde gibt es Mittagessen und zwischen durch auch einen Snack. 

Es wird ein actionreicher und abwechslungsreicher Tag! 
 

Wir freuen uns darauf!  
 
Den Anmeldeabschnitt bitte mit 5 Euro (in einem Umschlag mit Namen) ans Pfarramt Brodswinden 31 oder in der 
Jungschar, Kinderstunde oder im Kindergottesdienst abgeben. 
 

(Kinder aller Konfessionen sind eingeladen!) 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldeabschnitt abtrennen, Info (oben) behalten 

Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Kinderbibeltag am 20.11.2019 an. 

______________________________________________________________ 
Name, Straße, Hausnummer und Schulklasse 

 

Im Notfall bin ich unter folgender Rufnummer sicher erreichbar: _____________________________ 
                                                                                                          Telefonnummer 

 

Mein Kind hat folgende Allergie/ Unverträglichkeit:__________________________________________________ 
 

_________________________________________________________________________________________ 
Ich bin damit einverstanden, dass Bilder vom KiBiTag auf dem mein Kind zu sehen ist im Gemeindebrief veröffentlicht 
werden dürfen: □ ja      □nein 
 
Ich lege 5,- Euro Anmeldegebühr bei. 
Mein Kind bleibt während der ganzen Veranstaltung dabei.  
Sollte mein Kind an diesem Tag verhindert sein, rufe ich rechtzeitig vorher an. 
(Die Anmeldegebühr wird nicht zurückerstattet) 
 
 

_______________________________________ 
Ort, Datum + Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 



16 - Eltern-Kind-Gruppe

Eltern-    

Kind- 

Gruppe 
Zeit: Donnerstag, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus, oberer Eingang 
Altersgruppe: 0 -3 Jahre 

       Herzlich willkommen! 
 

 

                                                      Rückseite der Anmeldung zum …. 
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Eltern-    

Kind- 

Gruppe 
Zeit: Donnerstag, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus, oberer Eingang 
Altersgruppe: 0 -3 Jahre 

       Herzlich willkommen! 
 

 

                                                      Rückseite der Anmeldung zum …. 
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20 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst  
in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 3. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar für Kinder von der 4. bis zur 6. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Teeniekreis für alle Jungs und Mädels ab der 7. Klasse, 
jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Benni und Cori Schuppener, Tel. 0981 - 9776197 oder 0170 - 4674426

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) 
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr. Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Bianca Suschinsky, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes: Christine Schiefer, 
Tel. 0981/77780

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. 8.30-12.00 Uhr 
Fr. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchliche Zwecke:

Kirchengemeindeamt Ansbach
IBAN: 
DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


